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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 151/2013                 Erfurt, 09. Juli 2013 

 

Bauleistungspreise für Wohngebäude im Mai 2013 um 2,3 Prozent gestiegen 

 

Nach Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Statistik stieg der Preisindex für Wohngebäude im Mai 

2013 gegenüber Mai 2012 um 2,3 Prozent auf einen Indexstand von 119,9 (Basis: 2005=100). Im 

Vergleich zum vergangenen Berichtsquartal (Februar 2013) verteuerte sich der Bau von Wohngebäu-

den um 0,3 Prozent. 

 

Im Jahresvergleich haben sich bei den Preisindizes für Wohngebäude insgesamt sowohl die Preise für 

Roh- (2,9 Prozent) als auch für Ausbauarbeiten (2,0 Prozent) erhöht. Am stärksten verteuerten sich 

die Preise im Bereich Rohbauarbeiten für  Entwässerungskanalarbeiten mit 4,2 Prozent, für Betonar-

beiten (3,8 Prozent) und für Zimmer- und Holzarbeiten (3,6 Prozent). Allein für Gerüstarbeiten war ein 

Rückgang von 2,9 Prozent zum Mai 2012 zu verzeichnen. 

 

Bei den Ausbauarbeiten erhöhten sich die Preise gegenüber dem Mai 2012 um durchschnittlich 

2,0 Prozent. Fast alle Preise der Ausbauarbeiten lagen erheblich über dem Vorjahresniveau. Leichte 

Preisrückgänge wurden nur für Metallbauarbeiten (-0,1 Prozent) und Tapezierarbeiten (-0,3 Prozent) 

beobachtet. Deutliche Preisanstiege verzeichneten vorgehängte hinterlüftete Fassaden (5,2 Prozent), 

Blitzschutzanlagen (4,3 Prozent) sowie Bodenbelagsarbeiten (4,0 Prozent). 

 

Der Neubau von Bürogebäuden verteuerte sich im Vergleich zum Mai 2012 um 1,9 Prozent und der 

Neubau von gewerblichen Betriebsgebäuden um 2,3 Prozent. Für die Instandhaltung von Mehrfamili-

enhäusern erhöhte sich der Preis um 2,1 Prozent gegenüber Mai 2012 und für Schönheitsreparaturen 

in Wohnungen musste 2,4 Prozent mehr gezahlt werden. 

 

Im Straßenbau stiegen die Preise innerhalb eines Jahres durchschnittlich um 2,9 Prozent. 

 

Weitere Auskünfte erteilt:  
Sybille Aßmann  
Telefon: 0361 37-84220  
E-Mail: sybille.assmann@statistik.thueringen.de 
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*) einschließlich Umsatzsteuer

Basis 2005 = 100

Preisindizes für Bauwerke *)

90

95

100

105

110

115

120

125

130

0

1

2

3

4

5

6

7

8

Feb Mai Aug Nov Feb Mai Aug Nov Feb Mai Aug Nov Feb Mai Aug Nov

2010 2011 2012 2013

IndexProzent
Wohngebäude insgesamt

Veränderung zum Vorjahreszeitraum in % Preisindex

90

95

100

105

110

115

120

125

130

-1

0

1

2

3

4

5

6

7

8

Feb Mai Aug Nov Feb Mai Aug Nov Feb Mai Aug Nov Feb Mai Aug Nov

2010 2011 2012 2013

Prozent
Gewerbliche Betriebsgebäude

Veränderung zum Vorjahreszeitraum in % Preisindex

90

95

100

105

110

115

120

125

130

135

140

145

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

Feb Mai Aug Nov Feb Mai Aug Nov Feb Mai Aug Nov Feb Mai Aug Nov

2010 2011 2012 2013

IndexProzent
Straßenbau

Veränderung zum Vorjahreszeitraum in % Preisindex


